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1. Kreisklasse Herren Süd

TSV Lunestedt VI : TSV Wehdel 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Lunestedt VI und dem TSV 
Wehdel

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Strauß / Wellbrock nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den TSV Lunestedt VI im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Süd verwertete. Hängende
Köpfe gab es dagegen beim TSV Wehdel. Das Gastteam konnte im 12. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TSV Lunestedt VI nun ein Punkteverhältnis von 9:19 in der Tabelle auf,
während der der TSV Wehdel 10:14 Punkte hat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Strauß /
Wellbrock die Begegnung mit 1:3 gegen Groenick / Rönner abgaben und eine Niederlage kassierten.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Detje / Buck konnten Wrede / Eicken anschließend den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Doppel zwischen Schwake /
Raudszus und Milius / Detje endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Andreas Strauß hatte
am Nachbartisch gegen Klaus Detje bei seinem 3:0 wenig Probleme. Es dauerte eine Weile, bis
Marius Wrede seine 2:3-Niederlage gegen Sven Groenick hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Nicht ganz mithalten konnte Timo Schwake, beim 9:11, 8:11, 11:9,
7:11 gegen Patrick Buck, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Brian Wellbrock
Martin Milius in fünf Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
wiederum dann Olaf Raudszus bei seiner Pleite gegen Martina Detje. Ohne Satzgewinn für Lothar
Eicken verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Rönner. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:7. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Strauß und
Sven Groenick beendet, das Andreas Strauß letztendlich gewann. Wenig Chancen ließ Marius
Wrede daraufhin beim 11:6, 11:8, 11:6 seinem Gegner Klaus Detje. Das war ein souveräner Sieg.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Wrede nun bei 14:8. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte dagegen dann Timo Schwake bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Milius ab
dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen.
Damit hat Schwake nun ein 4:4 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen.
Der neue Zwischenstand war 4:8. Eher wenig Gegenwehr bekam Brian Wellbrock beim 3:0 von
Patrick Buck. 10:10 (Wellbrock) bzw. 11:11 (Buck) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Olaf Raudszus gelang es,
Andreas Rönner im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Lothar Eicken überzeugte im Match gegen Martina Detje, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:10 für
Eicken und 1:3 für Detje seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim 11:7, 11:7,
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11:5 gegen Detje / Buck fanden Strauß / Wellbrock von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Lunestedt VI tritt dabei geben den TV Loxstedt II an, während
es der TSV Wehdel mit dem ESC Geestemünde II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Lunestedt VI

Doppel: Strauß / Wellbrock 1:1, Wrede / Eicken 0:1, Schwake / Raudszus 0:1 
Einzel: A. Strauß 2:0, M. Wrede 1:1, T. Schwake 0:2, B. Wellbrock 2:0, O. Raudszus 1:1, L. Eicken 1:
1 

 TSV Wehdel
Doppel: Detje / Buck 1:1, Groenick / Rönner 1:0, Milius / Detje 1:0 
Einzel: S. Groenick 1:1, K. Detje 0:2, M. Milius 1:1, P. Buck 1:1, A. Rönner 1:1, M. Detje 1:1


